
Anlage 11 der Sitzungsvorlage 224/17 - AE Leißling

Nr Grundstücksnr Flur Flurstücksnr Lage Tiefe in m

1 378 3 398/0 Am Fritz-Schellbach-Weg 15 bis Ende der  Bebauung des letzten Nebengebäudes

2 376 3 396/0 Am Fritz-Schellbach-Weg 12 16 bis zum Ende der Terasse des Hauptgebäudes

3 374 3 90/4 Am Fritz-Schellbach-Weg 10 16 bis Ende der Bebauung der Terasse des Hauptgebäudes

4 373 3 90/3 Am Fritz-Schellbach-Weg 10 A 11 bis zum Ende der Bebauung

5 354 3 390/69 Rödger Weg 18 16 bis zum Ende der Bebauung des Nebengebäudes

6 353 3 68/3 Rödger Weg 16 13 bis zum Ende der Bebauung des Nebengebäudes

7 352 7 175/4 Rödger Weg 14 26 bis zum Ende der Bebauung des Anbau 

8 204 7 477/0 Kreuzweg 20 16 bis zum Ende der Bebauung

9 203 7 478/0 Kreuzweg 18 24 bis zum Ende der Bebauung Hintergebäude

10 202 7 51/7 Kreuzweg 16 30 bis zum Ende der Bebauung des Hintergebäudes

11 201 7 51/6 Kreuzweg 14 29 bis zum Ende der Bebauung des Hintergebäudes

12 200 7 51/5 Kreuzweg 12 23 bis zum Ende der Bebauung des Hintergebäudes

13 196 7 50/10 Kreuzweg 4 32 bis zum Ende der Bebauung des Hintergebäudes

14 191 7 485/0 Kreuzweg 2 C 20 bis zum Ende der Bebauung des Anbau 

15 187 7 38/2 Kreuzweg 2 F 61 bis zum Ende der Bebauung letztes Gartenhaus

16 212 7 27/1 Am Waldbad 1 16 bis zum Ende der Bebauung Hauptgebäude

17 215 7 5009/0 Am Waldbad 7 27 bis zum Ende der Bebauung Hauptgebäude

18 238 1 709/250 Niederaue 20 20 bis zum Ende der Bebauung

19 231 1 534/0 Niederaue 6 15 bis zum Ende der Bebauung des Hauptgebäude

20 502 1 372/1 Kirchberg 8 13 bis zum Ende der Bebauung des Hauptgebäude

21 501 1 369/3 Kirchberg 6 15 bis zum Ende der Bebauung des Hintergebäudes

22 253 1 531/0 Leißlinger Hauptstraße 1 41 bis zum Ende der Bebauung des Hintergebäude

23 957 7 530/0 Leißlinger Hauptstraße 3 11 bis zum Ende der Bebauung

24 266 7 152/16 Leißlinger Hauptstraße 9 A 30 bis zum Ende der Terasse des Hauptgebäudes

25 267 7 552/0 Leißlinger Hauptstraße 11 27 bis zum Ende der Bebauung Hauptgebäude

26 270 7 464/0 Leißlinger Hauptstraße 17 24 bis zum Ende der Bebauung des Anbau 

27 293 7 555/0 Karl-Marx-Platz 1 (Leißlingen) 32 bis zum Ende der Bebauung

28 294 7 556/0 Karl-Marx-Platz 3 (Leißlingen) 39 bis zum Ende der Bebauung

29 296 7 558/0 Karl-Marx-Platz 7 (Leißlingen) 34 bis zum Ende der Bebauung

30 298 7 155/11 Karl-Marx-Platz 11/11 B(Leißlingen) 33 bis zum Ende der Bebauung Hausnummer 11 B

31 299 7 155/12 Karl-Marx-Platz 11 A (Leißlingen) 31 bis zum Ende der Bebauung Gartenhaus

Grenze



32 300 7 560/0 Karl-Marx-Platz 13 (Leißlingen) 36 bis zum Ende der Bebauung des Hintergebäudes

33 301 7 561/0 Karl-Marx-Platz 15 (Leißlingen) 41 bis zum Ende der Terasse des Hintergebäudes

34 302 7 562/0 Karl-Marx-Platz 17 (Leißlingen) 29 bis zum Ende der Bebauung

35 320 7 155/15 Rödger Weg 1 22 bis zum Ende der Bebauung des Nebengebäudes

36 321 7 155/14 Rödger Weg 1 A 19 bis zum Ende der Bebauung des Hintergebäudes

37 322 7 155/9 Rödger Weg 3 35 bis zum Ende der Bebauung Hauptgebäude

38 401 7 165/3 Pfarrberg 12 34 bis zum Ende der Bebauung Hauptgebäude

39 403 7 165/7 Pfarrberg 14 64 bis zum Ende der Bebauung Hauptgebäude

40 424 3 544/137 Pfarrbergsiedlung 7 42 bis zum Ende der Bebauung des Hintergebäudes

Gruppen Anzahlbenachbarte Gruppen

bis 20 m 15

21- 25 m 4 26

26- 30 m 7

31- 35 m 7

36- 40 m 2 12

41- 45 m 3

46- 50 m 0

51- 55 m 0 0

56- 60 m 0

61- 65 m 2 2

40 40

Da die Gruppen 31 bis 45 m in Anbetracht der Gesamtzahl von 40 mit 12 Grundstücken kein großes Gewicht haben, werden diese bei der 

Zusammenfassung der benachbarten Gruppen außer Acht gelassen. Selbiges gilt für die Gruppen 56 bis 65 m, welche ebenfalls bei der 

Gesamtzahl von 40 mit 2 Grunstücken kein Gewicht aufweisen. Die Gruppen 46 bis 55 m, welche bei der Gesamtzahl von 40 kein Grunstück

 aufweisen, fallen überhaupt nicht ins Gewicht und werden daher außer Acht gelassen. 

Nur auf diesem Weg lässt sich eine Mehrheit an Grundstücken ermitteln und eine einheitliche Tiefenbegrenzung festlegen.

Die Gruppen bis 20, 21- 25 m und 26 - 30 m beinhalten 26 Grundstücke. Sie ergeben somit zusammen mehr als die Hälfte der Gesamtzahl 

von 40. Unter Berücksichtigung der Anzahl der Grundstücke in den Gruppen bis 20 (wobei der kleinste Wert bei 11 Metern liegt), 21- 25 m

und 26 - 30 m erscheint eine Tiefenbegrenzung, durch Einsatz des Mittelwertes, von  21 m sachgerecht.


